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Am Donnerstag, den 03.12.2015, um 18.00 
Uhr fand das nun schon traditionelle Weih-
nachtsprogramm der Grund- und Ober-
schule Müncheberg statt. Dies wurde in der 
Stadtpfarrkirche Sankt Marien (Müncheberg) 
präsentiert. Sanfte Trompetenklänge stimm-
ten die zahlreich erschienenen Zuschauer ein 
und hießen Sie willkommen zu einer Stunde 
Gesang, Rezitation, Tanz und Schauspiel. Das 
etwas andere Gedicht „Der Weihnachtsmann 
kommt in den Knast“ brachte alle Zuschauer 
zum Lachen. Das englische Stück „Christmas 
Play“ wurde verfeinert durch die Trommler mit 
„Coole Weihnacht“ und den Tänzern mit „Cot-

ten Eye Joe“. Nun war jeder von uns in einen 
stimmungsvollen Bann gezogen. Die darauf 
folgenden schönen Klänge des Klaviers, Ak-
kordeons und der Flöten brachten die Weih-
nachtszeit endgültig zu jedem Zuhörer. Der 
anhaltende Beifall bescheinigte allen, eine 
gute Arbeit geleistet zu haben. Die letzten 
Worte sprach die Schulleiterin der Grundschu-
le Müncheberg Frau Voigtländer. Sie dankte 
allen Mitwirkenden und Organisatoren und 
entließ ein beglücktes Publikum in die weitere 
Adventszeit. 

Tom Gesper
Klasse 6

„Christmas play“ mal anders
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Am Freitag Nachmittag des 24. Septembers 
bei schönem Wetter wurde das erste Feuer-
wehrfest in der Kita Grünstraße veranstaltet 
und die Familien waren eingeladen.
Mit Lalülala fuhren zwei Feuerwehrfahrzeuge 
der Freiwilligen Jugendfeuerwehr Müncheberg 
auf das Gelände der Kita. Dabei gab es einen 
riesengroßen Jubel und Staunen bei den Kin-
dern. Endlich war sie da, die Feuerwehr zum 
Anfassen und Reinklettern.
Eröffnet wurde das Fest musikalisch von der 
Kitaleitung Katja Hensel, gemeinsam mit 
den Kindern und Erziehern. Sie sangen eini-
ge Lieder mit Feuerwehrthemen und Feuer-
wehrgymnastik gab es obendrein. „Schlauch 
rechts, Schlauch links, oben und unten“ und 
das ganze Bitteschön im Takt. Ganz schön 
sportlich die Kinder in der Kita Grünstraße.
Ihre Geschicklichkeit konnten sie sodann beim 
Blechdosen wegspritzen mit dem Feuerwehr-
schlauch unter fachkundiger und freundlicher 
Unterstützung der Mädchen und Jungen der 
Jugendfeuerwehr Müncheberg erproben. Ein 
prima Spaß.
Viel Freude hatten die Kinder auch bei der 
Vorbereitung zum Fest. In den jeweiligen 
Gruppen wurde feuerwehrspezifi sch gemalt 
und gebastelt. Die Jüngsten zum Beispiel ver-
liehen einem vorgedrucktem Feuerwehrauto 
auf Papier ihre Handabdrücke in Bund und 

Farbe. Die kleinen Kunstwerke schmücken 
nun den Raum.
Zum Fest selbst konnten sich die Kinder dann 
als Feuerwehrleute verkleiden.
Viele originelle Kostüme waren zu sehen. 
Mit Feuerwehren bedruckte Shirts, tolle Feu-
erwehrhüte und sogar ein Feuer war dabei. 
Wie ein Feuer?? Ja, ein von oben bis unten 
mit Kreppbändern behangenes Kostüm. Fetzt, 
oder?!
Bei der Tombola hatten die Kinder auch ihr 
Vergnügen, denn es gab allerlei schöne Sa-
chen zu gewinnen. Die Lose verkaufte Erzie-
herin Doris im Feuerwehrmannlook und bei 
Erzieherin Frau Köhler, liebevoll Tante Köhler 
genannt, durften die Kinder dann das Glücks-
rad drehen.
Gebastelt und gemalt zum Motto Feuerwehr 
wurde selbstverständlich auch. Besonderes 
Highlight war das Kinderschminken. Dort ver-
wandelten sich die Gesichter der Kinder in 
bunt glitzernde Schmetterlinge, wilde Mietzen, 
Tiger oder starke Superhelden.
Für das leiblich Wohl wurde natürlich auch 
gesorgt, mit Leckerem vom Grill sowie Kaffee 
und Kuchen und anderen kulinarischen Köst-
lichkeiten.
Ein rundum gelungenes Fest, Tatütata!
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und die 
helfenden Hände.

Tatüüüüüüütata in der Kita Grünstraße DANKESCHÖN

Ein großes DANKESCHÖN an Manuela Boh-
ne für die tolle Organisation des Müncheberger 
Weihnachtsmarktes.
Wir, das Organisationsteam der Abschlussfei-
er der 10. Klassen möchten uns herzlich bei 
Ihnen bedanken.
Mit unserem Stand konnten wir unsere Klas-
senkassen für die Abschlussfeier super auf-
füllen.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein ge-
segnetes Weihnachtsfest.

Die Oberschüler aus Müncheberg möchten 
sich ganz herzlich bei der edis für die Spen-
de  der musikalischen Ausstattung zur Unter-
stützung von Schulevents bedanken.

Auch in diesem Jahr konnten wie wieder tolle 
Ferien in der Oberschule erleben. Wir hatten 
sehr viel Spaß beim gemeinsamen Kochen, 
DVD-Nachmittagen und kleinen Ausfl ügen.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stadt 
Müncheberg für die Unterstützung unserer 
Projekte.

KB
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Eine kleine Ergänzung zur 
Instandsetzung des 

1. Weltkriegsdenkmals

In der vorigen Ausgabe der „Müncheberger 
Nachrichten“ haben Prof. Christoph Bernard 
und Frank Geißler zur Instandsetzung des 
Denkmals berichtet. Ich möchte eine kurze 
Bemerung zu diesem Artikel machen.
Beide Autoren entschieden sich, die Verwal-
tung Münchebergs nach dem 2. Weltkrieg ab 
April/Mai 1945 für das Abmontieren der Tafel 
verantwortlich zu machen. Aus zuverlässiger 
Quelle weiß ich, dass durchaus die Abmon-
tage durch besorgte Bürger vorgenommen 
worden war, weil sie die Übergriffe der neuen 
Macht befürchteten.
Eben diese Variante ist genauso glaubhaft, 
wobei erzählt wird, dass die entsprechende 
Marmortafel auf dem Friedhof eingegraben 
worden war, wo früher die Pestopfer beerdigt 
worden waren. Nun, auch ein Entzweigehen 
der Tafel beim Abnehmen kann möglich sein.
Es wird wohl erst endgültige Klarheit über den 
Verbleib der Marmortafel geben, wenn sie 
aufgefunden wurde, und das kann noch eine 
Weile andauern.

Andreas Gehrke
Historiker

Suche ab sofort Nachmieter für 
Pachtgarten in Müncheberg
(843 m²) mit Laube an der nördlichen 
Stadtmauer (zwischen E.-Thälmann-
Str. und Str. Am Kleinbahnhof). 
Wasser- und Elektroanschluss ist vor-
handen.
Preis nach Vereinbarung. 
Infos unter: Tel. 033432 / 5 19

Gartenverein verpachtet 
Garten,150 m², in Müncheberg
Bergstraße, überdachter Freisitz 
mit Geräteraum, Preis VB

Tel.: 0159 / 038 426 47

Müncheberger 
Hundeverein

Theresa und Lisa
sowie Rala, Kora und Laika 

wünschen allen 
Hundefreunden ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch

 ins Neue Jahr.
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...fünf ehrgeizige Müncheberger nahmen sich 
dem an, und realisierten den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt wieder an seinem alten 
Platz. Auf dem Marktplatz in mitten unserer 
schönen Stadt, unter dem wunderschön ge-
schmückten Lichterbaum.
Die vielen Stunden der Planung und das ein 
oder andere graue Haar, hatten sich um 19 
Uhr des 05. Dezemper 2015 ausgezahlt. Sehr 
viele Besucher kamen und genossen den 
Samstag bei traumhaftem Wetter.  
Ob groß, ob klein - für jeden war etwas dabei. 
Die vielen Handwerksstände mit ihren Ange-
boten aus Wolle, Holz, Glas oder Beton, oder 
selbst Hergestelltem. Es wurde geschlendert, 
geschlemmet und bei dem einen oder ande-
ren Glühwein geplauscht, all dies trug seinen 
Teil zur gemütliche Stimmung des diesjähri-
gen  Müncheberger Weihnachtsmarkts bei.
Für unsere Kleinen gab es Pony’s zum Reiten 
und Streicheln mit Christian Scholle-Prestin 
und seiner Frau. Ein kleines Kettenkarussel, 
vom Heimattiergarten gesponsert, konnte 
kostenlos gefahren werden. Im Weihnachts-
postamt wurden die letzten Wunschzettel an 
den Weihnachtsmann geschrieben. Wir hof-
fen, dass alle Kinder ihre ganze Adresse dem 
Weihnachtsmann mitgeteilt haben, nur dann 
fi ndet er auch jeden.

Im Fotozelt von Katharina Richter und ihrem 
Weihnachtsengel gab es Möglichkeiten für ein 
passendes Weihnachtsgeschenk. Drum her-
um fuhr die Garteneisenbahn von Herrn Stef-
fen Olschewski und beförderte viele Knirpse 
auf dem Rondell um den Weihnachtsbaum. 
Nicht zu vergessen, die große Bühne, wo der 
Startschuss für unseren Weihnachtsmarkt 
durch den Ortsvorstehers Herrn Dr. Roth und 
dem gemischten Chor Müncheberg  gegeben 
wurde. 
Auch der Posaunenchor mit seinen großen 
und kleinen Musikern war mit dabei, ein schö-
ner Vorgeschmack auf das traditionelle Weih-
nachtskonzert unter dem Weihnachtsbaum. 
Dann der Auftritt unserer Jüngsten, den Kita-
Kindern, großen Dank an die Kita Grünstraße 
e.V. und dem Christlich Naturnahen Kinder-
haus. 
Natürlich war auch unser Weihnachtsmann 
ein gefragter Mann, er verteilte nicht nur die 
vorher abgegebenen Nikolausstiefel gefüllt an 
ihre Besitzer, auch für das ein oder andere 
Foto stand er zusammen mit seinem Gefolge 
zur Verfügung. 
Der Stadtforst hatte keine Mühen gescheut, 
die schönsten Weihnachtsbäume für die Bür-
ger Münchebergs zu besorgen und wurde 
für die Mühe belohnt, viele Bäume fanden 

Traditioneller Weihnachtsmarkt  - im neuen Glanz erstrahlt...

ein neues zu Hause und werden ihre neuen 
Besitzer Kerzen geschmückt durch die Weih-
nachtszeit begleiten.  
Um 19.00 Uhr kam dann leider schon das 
Ende des bunten Zaubers unter dem schönen 
Festtagsbaum in Müncheberg. Wir sehen uns 
wieder an Heiligabend zum traditionellen Blä-
serkonzert unter dem Weihnachtsbaum.
Wir möchten uns bei allen fl eißigen Hel-
fern in der Vor- und Nachbereitung und den 
Händlern, die zur Ausgestaltung diese schö-
nen Marktes beigetragen haben, bedanken.                                           
Ein besonderer Dank gilt dem Wirtschafts-
hof und der Firma ETM, besonders Herrn 
Dimler für die super Zusammenarbeit,  den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Hort der Grundschule und den Kita’s für die 
schöne Weihnachtsbaum – Dekoration, den 
Sponsoren Frachttransporte Richter, dem 
Heimattiergartenverein und der Bürgerinitiati-
ve Müncheberg e.V. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Weihnachtsmarkt unterm Lichterbaum in 
Müncheberg und wünschen allen Bewohnern 
in und um Müncheberg ein Frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr.

Die AG Weihnachtsmarkt 
Manuela Bohne, Katharina Richter, DJ Lupo, 

Nadine Zabel und Kristin Bakalarz
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Fußballwochenende 
in der Halle

Die Fußballer der SG Müncheberg 
werden am Wochenende 

30./31.01.2016 
ein großes Paket Hallenfußball 

aufschnüren. Mit den E-Junioren wird 

am Samstag  um 08:30 Uhr

der Reigen eröffnet. 

Um 14:00 folgen dann die Damen. Im 
Anschluss daran betreten die Herren 
um 17:00 das Parkett, auf dem es um 

Medaillen und Pokale geht. 
Der Sonntag steht im Zeichen der 

C-Junioren (09:00) und der B-Junioren 
(13:30). Wir erwarten als Zuschauer 

jede Menge Verwandte, Freunde, 
Fußballer  und andere Interessierte.

Der Vorstand der SGM

Verein Café Konsum e.V. 
informiert

monatlich wiederkehrende Termine:
einmal im Monat
dienstags um 15.00 Uhr - Seniorennachmittag
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt 
werden)

immer mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr
Senioren Sporttanzgruppe mit Frau Kalina 
Die Gruppe sucht noch Verstärkung. Wer Lust 
hat, kann gern mal ausprobieren kommen - 
Wir laden recht herzlich ein!

Wir vermieten unsere Räumlichkeiten für 
Feiern, Versammlungen u.a. 

Planen Sie eine Feier oder andere größere 
Zusammenkünfte und suchen noch die ge-
eigneten Räumlichkeiten? Kommen Sie nach 
Obersdorf! Der Café Konsum e.V. vermietet 
seine Räumlichkeiten für Feiern und Veran-
staltungen aller Art. 
Ihnen stehen gepfl egte Räumlichkeiten mit 
einer funktionstüchtigen Küche (Herd, Kühl-
schrank, Spüle, Geschirr und Besteck) so-
wie sanitäre Einrichtungen zur Verfügung. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Karin 
Paschen, Tel. 73913 (wenn ich nicht da bin, 
können Sie auch eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen) oder per E-Mail: 
jciak_deutschmann@web.de.
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Frühjarssemester 2016 der 
VHS-Müncheberg 

ZUMBA®Fitness- und Fatburner-Kurs  an 
der VHS  Müncheberg

Am 08.01.2016 starten 2 neue 10er- Kurse 
der Volkshochschule in der Grundschulturn-
halle in Müncheberg.
Immer freitags 18.15 Uhr fi ndet, wie gewohnt 
der  ZUMBA®-Fitness-Kurs statt und um 
19.15 Uhr startet der Fatburner-Kurs.
Beim ZUMBA®  wird zu mitreißenden Latino-
Rhythmen getanzt. Einfach zu erlernende 
Schritte und Choreographien verbinden sich 
zu einem Workout für den ganzen Körper, das 
sich wie eine brasilianische Party anfühlt. 
Danach, um 19.15. Uhr gibt es das Workout 
für den ganzen Körper. Im Fatburner-Kurs 
wird gezielt Fett verbrannt und die Muskulatur 
gestrafft. Die Anmeldung für die Kurse fi ndet 
direkt vor Ort statt. Also nichts wie ran und 
mittrainiert, denn diese Kurse sind nicht nur 
wirksam, sie machen Spaß! 
Für weiter Fragen steht unsere Trainerin Chris-
tina Schirnick gerne unter Tel.: 0151/42327774 
zur Verfügung.

Tel.: 033432 / 7 09 31
Ständige stadtgeschichtliche 

Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo / Di / Do / Fr    10 - 16 Uhr
Mi       10 - 14 Uhr

Neben kostenlosen Hinweisen und Tipps 
für Urlauber und Tagestouristen können 
Sie in der Touristinformation Postkarten, 
die Publikationen des „Heimat- und Ge-
schichtsvereins Müncheberg e.V.“ sowie 
handgefertigte Produkte der Märkisch-
Oderland Werkstätten erwerben.
Der „Falkenhagener Kultur- und Kunst-
verein e.V.“ bietet z.Z. ein Merkspiel für 
Alt und Jung mit dem Titel „Sagenhaftes 
Oderland“ zum Kauf an.

Neues aus der Touristinformation 
Müncheberg:

Ab Januar  2016 können Sie wieder den 
„Berliner Tor“ Turm besteigen.

Die neue Treppe ist  freigegeben.  
Kommen Sie und  schauen Sie sich 
den Turm von innen an und erfahren 

gleichzeitig mehr über die Geschichte  
und Funktion des Bauwerkes in 

früheren Zeiten.

Mit der Kalenderaktion der Sparkasse Mär-
kisch Oderland, die durch die Geschäfts-
stelle in Müncheberg durchgeführt worden 
ist, wurden in diesem Jahr 425,39 Euro 
gesammelt.
Dieser Betrag wurde  dem Posaunenchor 
Müncheberg durch den Geschäftsstellen-
leiter Herrn Gröger übergeben. Der Po-
saunenchor Müncheberg möchte sich da-

„Dankeschön für Kalenderaktion 2015 der Sparkasse Müncheberg“

für ganz herzlich bei der Geschäftsstelle der 
Sparkasse MOL in Müncheberg für diese Ak-
tion, aber auch bei allen Münchebergern und 
Kunden/innen der Sparkasse MOL bedanken.
Dieses Geld soll laut Posaunenchorleiter Frie-
demann Scholle der Nachwuchsarbeit des Po-
saunenchores zu Gute kommen. 
Zum trationellen Weihnachtsmarktblasen un-
ter dem Weihnachtsbaum am Heiligen Abend 

kann man sich dann auch wieder durch 
eine große Anzahl von Nachwuchsbläsern, 
aber auch dem gesamten Chor mit weih-
nachtlichen Liedern erfreuen lassen.
 Mit diesem musikalischem Dankeschön 
wünschen wir allen Müncheberger Bürgern 
frohe Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr.
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Liebe Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkels, Freunde, Nachbarn...,

 
...die Grundschule Müncheberg fi nanziell zu 
unterstützen, bequem von zu Hause und ohne 
Geld zu investieren – jetzt ist es möglich!
Der Förderverein der Grundschule hat sich 
beim Bildungsspender.de registrieren lassen 
und nun kann man durch die eigenen Inter-
neteinkäufe unsere Schule und damit die Bil-
dung unserer Kinder fi nanziell unterstützen. 
Sie sind herzlich eingeladen, aktiv mitzuhelfen 
und kräftig die „Werbetrommel zu rühren“. 

Und so geht’s: Gehen Sie einfach auf www.
bildungsspender.de. Wählen Sie als Einrich-
tung: Grundschule Müncheberg aus und kau-
fen dann wie gewohnt und ohne Mehrkosten 
für Sie in dem Internetshop Ihrer Wahl ein.
Das Sammelziel und der Sammelzweck sind 
angegeben. Die Partnershop’s des  Bildungs-
spender geben einen gewissen Teil ihres Ge-
winnes an den Bildungsspender - dieser lei-
tet das Geld dann zugunsten unserer Schule 
weiter. Eine super Sache, mit der wir mit nur 
wenigen Klick’ s zusätzlich eine Menge errei-
chen können. Ein herzliches DANKE geht an 
die Fördervereinsmitglieder, die diese Sache 
für die Schule eingerichtet haben. Mitmachen 
ist ausdrücklich erwünscht! Für die Schule 
und unsere Kinder!

Gundula Morcinek und Julia Wetzel 
(Schulelternsprecherteam)

Adventsnachmittag im Christlich-Naturnahen Kinderhaus

Ich bin eine von vielen Eltern im Raum. Es ist 
voll. Es müssen noch Stühle geholt werden. 
Die Kinder spielen auf der Bühne die Weih-
nachtsgeschichte. Sie wirken noch sehr klein 
in ihren großen Rollen. Ein Kind verschwindet 
unter seinem Hut. Ich frage mich, ob nicht ei-
gentlich wir Eltern auf der Bühne stehen soll-
ten, um unseren Kindern diese Geschichte zu 
erzählen. Unter all den Zuschauern ist auch 
die Familie des syrischen Mädchens, das seit 
diesem Jahr ins Kinderhaus geht. Ich denke 
daran, wie nah das Thema der Weihnachtsge-
schichte in diesem Jahr an uns herangerückt 
ist. Woran denken wohl die Kinder? 
Sie sind schwer damit beschäftigt an ihre Ein-
sätze zu denken und den richtigen Text zur 
richtigen Zeit zu sagen. Zum Glück helfen alle 
mit. Immer wieder gucken die Kinder auch zu 

ihren Eltern. Ihre Freude kann gar nicht oft 
genug herausgewunken werden. Es ist die 
Freude der Kinder darüber, dass wir sie sehen 
und dass wir gemeinsam die Weihnachtsge-
schichte erleben. Und es ist die Freude der El-
tern darüber, dass die Weihnachtsgeschichte, 
die uns Erwachsene seit unserer Kindheit be-
gleitet, auch unsere eigenen Kinder begleiten 
wird. Und es ist wohl auch die Freude darüber, 
dass unsere Kinder in jetzt noch viel zu gro-
ße Rollen hineinwachsen werden. Dann passt 
auch der Hut!

C. Krüger



Müncheberger Nachrichten21. Dezember 2015

Seite 13



Müncheberger Nachrichten 21. Dezember 2015

Seite 14

Auch in diesem Jahr konnte unser Verein 
wieder eine ansprechende Weihnachtsaus-
stellung präsentieren.
Am 5. und 6. sowie am 12. und 13. Dezem-
ber waren im Vereinshaus von unserem 
Vorstandsmitglied Annett Steffens-Pritz-
kuleit und ihrer Mutti liebevoll arrangierte 
Weihnachtslandschaften und Adventska-
lender mit entsprechenden Erläuterungen 
zur Historie zu betrachten. 
Darüber hinaus gab es auch noch den 
umfangreichen Briefwechsel von Annetts 
Familie mit vielen  Weihnachtspostämtern 
in aller Welt zu bestaunen. Außerdem war 
Frau Kornemann vom Imkerverein an allen 
vier Ausstellungstagen mit ihren Erzeug-
nissen vertreten und Kati Frädrich aus 
Petershagen zeigte an zwei Tagen ihr Kön-
nen beim Gravieren von Gläsern. 
Alles in allem wieder eine gelungene Aus-
stellung, allerdings hätten wir uns eine grö-
ßere Anteilnahme der Münchebergerinnen 

Wir wünschen allen 
Einwohnern der Stadt 

Müncheberg ein 
fröhliches Fest und 

     einen guten Start 
in das Neue Jahr!

Weihnachtslandschaften und Adventskalender im Heimatgeschichtsverein

und Müncheberger gewünscht. Dank des 
großen Einsatzes zahlreicher Helfer und der 
vielen Kuchenbäckerinnen sowie der fi nan-
ziellen Unterstützung durch den Ortsbeirat 
und des Sponsorings durch die GEKO Ucker-
märkische Fruchthandelsgesellschaft mbH 
konnten wir auch in diesem Jahr in der Wo-
che zwischen den Ausstellungswochenenden 
wieder Kinder aus 4 Müncheberger Kitas und 
der Grundschule (16 Gruppen mit insgesamt 
330 Kindern und 29 LehrerInnen sowie Erzie-

herInnen) in der Ausstellung begrüßen. In 
jeweils einer Schulstunde haben wir ihnen 
die Ausstellung gezeigt, Geschichten vor-
gelesen und sie mit Kuchen, Kakao, Obst 
und kleinen Süßigkeiten bewirtet. Diese 
Stunden mit den Kindern haben uns allen 
Spaß gemacht und wir hoffen, dass wir die-
se gute Tradition noch möglichst lange fort-
setzen können.

Frank Geißler
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Die Fußballer der SG Trebnitz verabschie-
den sich in die Winterpause mit einem sehr 
guten dritten Platz (zum Redaktionsschluß) 
in der Tabelle und das bei einer immer noch 
oft dünnen Personaldecke. Dieses bis hierhin 
gute Ergebnis können sich auch der Trainer 
Siegfried Jahn und Betreuer Wolfgang Arndt 
anrechnen, die seit Saisonbeginn die Mann-
schaft gemeinsam leiten.
Einen großen Anteil haben aber auch die vie-
len fl eißigen Helfer, Mitglieder des Vereins, 
aber auch ehrenamtliche Nichtmitglieder,  
ohne die es nicht möglich wäre, den Spiel-
betrieb und das Vereinsleben in der jetzigen 
Form aufrecht zu erhalten.
 Weihnachten ist auch immer ein guter Anlass, 
sich bei den Sponsoren zu bedanken, die uns 
die Treue halten und den Verein immer wieder 
unterstützen.
Der Vorstand der SG Trabnitz sagt Danke den 
Sponsoren:
-  Versicherungsbüro Frank Schenatzky
-  Firma Ingolf Schulz
- Gerd`s Gartenservice, Inh. Gerd Jahn, 

15374 Obersdorf
-  Forstwirt Peter Heinel, 15374 Trebnitz
-  Jagdgenossenschaft Trebnitz

SG Trebnitz

- Trebnitzer Agrar- Produktionsgesellschaft 
 mbH
-  Doris Röhrich
-  Versicherungsbüro Karsten Budack
-  Bestattungshaus Rico Streul
-  Märkische Ingenieur Bau GmbH

Für die diesjährige Weihnachtsfeier, die am 
12. Dezember wie immer im Sportlerheim 
stattfand, musste natürlich auch ein Weih-
nachtsbaum her. Wie schon im letzten Jahr 
spendierte Familie Helmut und Inge Lawrenz 
der SG Trebnitz einen Baum aus ihrem Gar-
ten. Ganz herzlichen Dank auch dafür.
Was lag näher, als die Gelegenheit zu nutzen, 
ein kleines Event zu veranstalten und den 
Baum selber auszusuchen und eigenhändig 
aber mit vereinten Kräften selbst zu schlagen, 
da schaut man den Baum mit ganz anderen 
Augen an. Da das ganz schön kräftezehrend 
sein kann, wurde für entsprechende Stärkung 
in Form von Bratwürsten vom Grill, selbst ge-
machter Apfelpunsch aus dem Kessel und 
einigen anderen Getränken gesorgt. Für die 
Vorbereitung und Durchführung dieses Events 
ein großes und herzliches Dankeschön an 
Ines und Steffen Lawrenz.

Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst, naja 
vielleicht beim nächsten mal.

                                                   

links: Steffen Lawrenz, 3. v. l.: Helmut Lawrenz 

Termine:

20.02.16 ab       17:00 Uhr
Vereinsabend mit Bowling im Bowling 

Freizeitpark Müncheberg

06.02.16       13:00 Uhr 
Hallenturnier in der Müncheberghalle

Fred Röhrich
                                                        SG Trebnitz e.V.
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Danke zu sagen ist ein alter Brauch, 
darum tue ich es auch

Bei den traditionell stattgefundenen Projekten „Mathematik in der 
Weihnachtszeit“ (Klasse 3-6) und „Adventsbasteln“ (Klasse 1b 
und 5b) hatten die Schüler viel Spaß und Dank der vielen fl eißigen 
Helfer hat auch alles prima geklappt, so dass eine Wiederholung 
für das kommende Jahr schon jetzt gewünscht wurde.
Für solche und auch andere Aktivitäten wird meist Geld benötigt. 
Zum Glück gibt es noch immer viele bekannte und unbekannte 
     Papiersammler, die nun eine neue 1. Klasse 
      dabei unterstützen. So konnte die 
      Theaterfahrt nach Eisenhüttenstadt, 
        Vorweihnachtsfreuden und Lernmaterialien 
         mitfi nanziert werden. 
            Ich bedanke mich recht 
          herzlich für die Treue 
          und wünsche schöne 
            Feiertage und ein gesundes 
          Jahr 2016. 

Liebe Grüße, ein Händedruck ….  von K. Tolk Müncheberger 
Anglerverein e.V.

02.01.        14.00 Uhr
Beitragskassierung 

in der Fleischerei am Markt



Müncheberger Nachrichten21. Dezember 2015

Seite 23



Müncheberger Nachrichten 21. Dezember 2015

Seite 24

Ortsteil Müncheberg
Potempa, Margot  04.01. zum 85.
Steininger, Gisela  07.01. zum 85.
Meier, Albhard  10.01. zum 90.
Prusas, Hannelore  10.01. zum 85.
Michaelis, Waltraud  12.01. zum 70.
Heidemann, Gisela  14.01. zum 80.
Lemke, Christian  14.01. zum 75.
Matthes, Karl Heinz  16.01. zum 70.
Nitschke, Ralf  21.01. zum 70.

John, Gertrud  24.01. zum 95.
Schneider, Helga  25.01. zum 80.
Wedemann, Christel  26.01. zum 75.
Koppe, Elsbeth  28.01. zum 95.
Felker, Ingrid  29.01. zum 80.
Klauke, Hildegard  29.01. zum 85.

Ortsteil Trebnitz
Küster, Gretchen  04.01. zum 90.
Mollenhauer, Helene  19.01. zum 90.

Auf Grund des seit 01.11.2015 geltenden geänderten Bundesmeldegesetzes werden bei Geburtstagen 
nur der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 

und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht.
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Evangelisch - Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg

24.12.        16:00 Uhr 
Krippenspiel 

in Müncheberg

25.12.         10:00 Uhr
Festgottesdienst 

in Müncheberg

27.12.         10:00 Uhr
Familiengottesdienst

in Müncheberg
 

Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

noch bis 31.01.
“Die Kuh auf Rädern”

Barbara Schumann
Illustrationen, Zeichnungen, Collagen

Liebe Senioren und andere 
unternehmungslustige 

Müncheberger...

...heute möchte ich Ihnen wieder neue Termi-
ne mitteilen.

06.01.        14.00 Uhr
Seniorennachmittag 
in der Wasserstr. 2-4

08.01.      09.00 - 11-00 Uhr
Kassierung für Grüne Woche

14.01.        14.00 Uhr
Bowling

19.01.
Grüne Woche

29.01.      09.00 - 11-00 Uhr
Kassierung für Frauentagsfahrt

03.02.        14.00 Uhr
Seniorennachmittag 
in der Wasserstr. 2-4

09.02.        14.00 Uhr
Sportlerheim mit Musik und Tanz 

zum Fasching 
(Hut oder Kostüm sind erwünscht)

11.02.        14.00 Uhr
Bowling

Wir waren jetzt schon zweimal zum Senioren-
nachmittag in der Wasserstr. 2 - 4.
Ich denke es hat allen Anwesenden gut gefal-
len. Zum letzten Treffen in diesem Jahr hatten 
wir uns Herrn Pschebezin mit seinen Mund-
harmonikas eingeladen, um den Nachmittag 
bei weihnachtlichen Klängen zu verbringen. 
Dafür noch einmal vielen Dank. An dieser 
Stelle möchten wir uns auch für die überra-
schende Spende bei der Fleischerei Severin 
bedanken. Es hat allen gut geschmeckt.
Vielleicht sind Sie nun doch etwas neugierig 
geworden, schauen Sie ruhig einmal rein. Ein 
Plätzchen fi nden wir immer. Unsere nächsten 
Gäste werden die Bürgermeisterin und der 
Ortsvorsteher des OT Müncheberg sein.
Es sind noch wenige freie Plätze zur Grünen 
Woche, also wer Lust hat, schnell melden un-
ter 70404.
Nun möchte ich auch schon auf eine Fahrt 
nach Frankfurt zu den Oderhähnen aufmerk-
sam machen. Der Termin dafür wird in der 
zweiten Hälfte  April liegen.
Mit großen Schritten gehen wir auf die Weih-
nachtsfeiertage zu. Ich wünsche Ihnen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest und al-
les Gute für das Neue Jahr 2016. Bleiben Sie 
schön gesund, dann sehen wir uns vielleicht 
bei der einen oder anderen Veranstaltung.  

Ihre Monika Roth

Nun  ist die Klimakonferenz in Paris 2015 Ver-
gangenheit und diesmal würde von allen Staa-
ten dieser Welt anerkannt, dass wir unsere 
weltweite Klimapolitik ändern müssen. Es ist 
jedoch erst einmal nur ein Papier und dies gilt 
es mit Leben zu erfüllen. Und hier kann Jede/r 
selber dazu beitragen, dass der Klimawandel 
nicht so verheerend werden kann, wie in den 
schlimmsten Szenarien weltweit forschen-
der Klimawissenschaftler/innen beschrieben. 
Denn das will niemand - wirklich kein Mensch, 
egal welcher Nation angehörig, welcher Reli-
gion zugehörig oder politischen Auffassung.
Wie Greenpeace es so schön auf einem Pos-
ter formuliert hat:
Wenn wir Menschen uns nicht ändern, dann 
ändert sich eben das Klima. 
Lassen wir es nicht soweit kommen. Handeln 
wir da, wo wir etwas bewegen können. Jede/r 
dort wo sie/er Einfl uss nehmen kann, ob in der 
Familie, in der Firma, im Verein oder anders-
wo. Wie es der Spruch von Erich Kästner so 
schön ausdrückt: 

ES GIBT NICHTS GUTES 
AUSSER MAN TUT ES

Und das können wir selbst tun und/oder noch 
besser machen:

Einkaufen
Regionale Produkte kaufen 
Kaufen Sie regionale Produkte - das spart 
überfl üssige Transportwege.

Weniger Tierprodukte konsumieren
Täglich wird Regenwald abgeholzt, um Platz 
für neue Soja-Plantagen und Rinderweiden zu 
schaffen. Das Soja dient vorwiegend den Tie-
ren als Futter. Ein Teufelskreis, denn bei der 
Entwaldung wird Kohlendioxid freigesetzt und 
die Rinder stoßen eine nicht unbeträchtliche 
Menge Methan aus. Versuchen Sie sich daher 
beim Fleisch- und Milchproduktkonsum etwas 
einzuschränken. Gesund ist der Genuss von 
600 Gramm Fleisch pro Woche, was von den 
meisten Deutschen bei weitem überschritten 
wird. 

Produkte aus Bio-Anbau kaufen
Bio-Landwirtschaft greift im Vergleich zu her-

kömmlicher Landwirtschaft nur auf ein Drittel 
soviel fossile Energieträger zurück.

Recyclingpapier kaufen 
Für die Herstellung von Recyclingpapier wer-
den weniger Energie und Wasser benötigt.

Nachfüllpacks bevorzugen 
Bevorzugen Sie beim Einkauf Nachfüllpacks, 
um überfl üssigen Müll zu vermeiden.

Getränke in größeren Flaschen einkaufen 
Ziehen Sie beim Einkauf 1,5 Liter-Flaschen 
den kleineren Flaschen vor. Bei deren Herstel-
lung wird im Vergleich weniger Material und 
damit auch weniger Energie benötigt.

Mehrwegtasche verwenden 
Kaufen Sie keine Plastiktüten, sondern benut-
zen Sie lieber Stofftaschen oder Einkaufskör-
be. 

Müll vermeiden durch       
Konsumeigenkontrolle
Brauchen wir wirklich immer alles was wir da 
kaufen? 

Gesellschaft - 
Klimaschutz zum Thema machen 
Mit Nachbarn, Freunden und Verwandten dar-
über ins Gespräch kommen: Dabei sollen Sie 
sich nicht als dogmatischer Klimaretter oder 
Moralapostel betätigen. Aber so platt es klin-
gen mag, wir müssen mehr darüber reden, 
was wir für den Klimaschutz tun können und 
warum. Öffentliche Appelle und Berichte über 
die Medien erreichen nicht die Aufmerksam-
keit und Wirksamkeit wie überzeugende Mit-
menschen aus unserem persönlichen Umfeld. 
Es gibt eine große Auswahl von Büchern und 
Internetseiten, die sich fachlich qualifi ziert mit 
dem Klimawandel auseinandersetzen und Lö-
sungen anbieten. 

Kinder sensibilisieren 
Weisen Sie bereits Ihre Kinder früh darauf hin, 
dass es wichtig ist, Energie zu sparen. 

Unter dieser kleinen Rubrik: Was kann 
ich fürs Klima tun? Wird in den nächsten 
Müncheberger Nachrichten immer eine kleine 
Folge für das praktische Handeln erscheinen. 

NABU Müncheberg 

So ein Gedanke: Was kann ich für das Klima tun?
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Besichtigung 
der Stadtpfarrkirche 

St. Marien in Müncheberg

Besichtigung der Stadtpfarrkirche St. Marien 
in Müncheberg. An den folgenden Sonntagen 
wird die Marienkirche in der Zeit von 13 - 16 
Uhr für Besichtigungen und Turmbesteigun-
gen für alle interessierten Besucher geöffnet 
sein. Mitglieder des Fördervereins stehen für 
Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit. 

-  Sonntag, den 27. Dezember 2015
 Herr Zbell
-  Sonntag, den 03. Januar 2016
 Herr Grothe
-  Sonntag, den 10. Januar 2016
 Familie Roth
-  Sonntag, den 17. Januar 2016
 Herr Zbell
-  Sonntag, den 24. Januar 2016
 Familie Schauer
-  Sonntag, den 31. Januar 2016
 Familie Zaspel

MitstreiterInnen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen. 

Müncheberg
24.12.   16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit 
     Krippenspiel
24.12.   18.00 Uhr  Gottesdienst
25.12.   10.00 Uhr  Gottesdienst
27.12.   10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
31.12.   18.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
01.01.   10.00 Uhr  Andacht anschließend 
     Neujahrsfrühstück
03.01.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
10.01.   10.00 Uhr  Gottesdienst
17.01.   10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
24.01.   10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
31.01.   10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
     mit Kindergottesdienst

Dahmsdorf
24.12.  14.30 Uhr  Gottesdienst 

Eggersdorf
24.12.   17.00 Uhr  Gottesdienst mit 
     Krippenspiel
03.01.   14.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land

Hermersdorf
24.12.  15.00 Uhr  Lektorengottesdienst

Hoppegarten
24.12.  kein Gottesdienst  / 
zum Gottesdienst nach Müncheberg um 
18.00 Uhr Fahrdienst bei telefonischer 
Anmeldung unter 0151 - 64834076 

31.12.   16.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Jahnsfelde
24.12.   16.00 Uhr  Gottesdienst

Münchehofe
24.12.  14.30 Uhr  Gottesdienst

Obersdorf
24.12.  16.30 Uhr  Lektorengottesdienst

Trebnitz
24.12.  15.30 Uhr  Gottesdienst

Christenlehre 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer
1. Gruppe: 14-tägig mittwochs ab 15.00 Uhr

2. Gruppe: 14-tägig donnerstags ab 15.00 Uhr
in den Schulferien fi ndet keine Christenlehre 
statt

Konfi rmanden
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer:
1. Gruppe: 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
17.00 - 18.30 Uhr
2. Gruppe: 2. und 4. Mittwoch im Monat von
17.00 - 18.30 Uhr

Posaunenchor Müncheberg
donnerstags
ab 17.15 Uhr Nachwuchsbläser (1. Gruppe)
ab 18.15 Uhr Nachwuchsbläser (2. Gruppe)
ab 19.15 Uhr Erwachsene

Posaunenchor Hoppegarten
freitags ab 18.30 Uhr Gemeinderaum 
Hoppegarten

Bastelkreis
donnerstags ab 15.00 Uhr in der Sakristei

Frauenkreis Obersdorf
nach Absprache

Ein herzliches Dankeschön für die aufrichtige An-
teilnahme durch Wort, Schrift und Blumenschmuck 
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meiner 
geliebten Mama, unserer lieben Oma und Tante

      Ursula Alter
      geb. Michalak

richten wir an alle Verwandten, Freunde, Bekannten 
und Nachbarn. Besonderer Dank an Herrn Pfarrer 
Müller für seine trostreichen Worte und an das Be-
stattungshaus Weißgerber in Müncheberg.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Christine Schulz als Tochter
Müncheberg, im Dezember 2015
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Nachruf
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Trebnitz trauern um den Kameraden 

Oberbrandinspektor Heinz Tornow. 
Er war einer der ersten Bürger die beim Wiederaufbau der Feuerwehr Trebnitz nach 1945 geholfen haben 
und begleitete uns 25 Jahre als Wehrführer bei Einsätzen sowie vielen erfolgreichen Wettbewerben. Auch 
als Ehrenwehrführer stand er uns mit Rat und Tat zur Seite und hatte immer ein offenes Ohr für uns. Wir er-
innern uns an ihn mit hoher Anerkennung und werden ihn stets in dankbarer und guter Erinnerung behalten.
Im Namen der Kameradinnen und Kameraden der FF Trebnitz.

            Henry Elsner                                                                                       Carsten Greim
            Ortswehrführer                                                                                  Stadtwehrführer
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Nachruf!
Am 03.12.15 verstarb völlig unerwartet unser Kamerad Oberlöschmeister

Stephan Koball
Die Kameradinnen und Kameraden sowie die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Trebnitz 
verlieren einen sehr aktiven Kameraden, der sich mit großer Freude und Umsicht für die Belange der 

Feuerwehr eingesetzt  hat. Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Henry Elsner                                                                Carsten Greim
Ortswehrführer                                                           Stadtwehrführer                                                                  
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

24.12.2015 Frau ZA Kreynitz 15344 Strausberg, Am Annatal 52 Tel.: 03341/ 42 31 73 Privat: 0152/ 34 08 76 59

25.12.2015 Herr Dr. med. Buhl 15345 Rehfelde, Bahnstr. 1c Tel.: 033435/ 5 32 Privat: 0172/ 92 30 777

26.12.2015 Frau ZÄ Buhl 15345 Rehfelde, Bahnstr. 1c Tel.: 033435/ 5 32 Privat: 0171/ 9373106

27.-31.12.15 Frau Dipl.-Stom. Lasch 15370 Fredersdorf, Altlandsberger Ch. 16 Tel.: 033439/ 63 31 Privat: 033439/ 7 63 23

01./02.01.16 Frau Dipl.-Stom. Prutean 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 495195 

03.01.2016 Frau Dipl.-Stom. Simon 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 59 Tel.: 030/ 99 42 804 Privat: 03342/ 83 24 46

24./25.01.15 Frau Dr. med. Kulse 15344 Strausberg, Weinbergstr. 6 Tel.: 03341/ 31 10 59 Privat: 033439/ 7 86 67

09.01.2016 Frau Dipl.-Stom. Opitz 15370 Petershagen, Johannenstr. 60 Tel.: 033439/ 71 83 Privat: 033439/ 71 83

10.01.2016 Herr Dipl.-Stom. Sternickel, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 55 Tel.: 03342/ 20 00 07 Privat: 03342/ 20 02 50

16./17.01.16 Herr ZA Rode 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87 Tel.: 03341/ 42 33 22

23./24.01.16 Frau ZÄ Jänisch 15344 Strausberg, Am Försterweg 93 Tel.: 03341/ 42 31 16 Privat: 0151/ 52 25 42 43

30.01.2016 Frau ZÄ Schardrack, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1 Tel.: 03341/ 31 10 75

31.01.2016 Frau Dipl.-stom. Henze 15378 Herzfelde, Rüdersdorfer Str. 69 Tel.: 033434/ 7 03 96 Privat: 0174/ 56 49 97 5

Tierärzte im Bereich

TA H. Irmscher  Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg,  Tel. 03341/ 47 58 05, Funk 0172/ 38 47 810
Dr. med. vet. Lechelt Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93
Dr. C. Krüger  Eberswalder Str. 63a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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